
3. Spieltag der Landesliga Süd in Vellmar 
 
Am 16./17. April wurde der 3. Spieltag der Landesliga Süd auf der Anlage des 1. MGC Kassel-
Vellmar gespielt. 
Am Samstag trafen gegen 09.00 Uhr die ersten trainingsfleißigen Gäste in Vellmar ein. 
Zum Glück konnten unsere emsigen Helfer die Wünsche nach Kaffee und belegten Brötchen 
schon erfüllen. Wir möchten uns bei Gudrun und den anderen recht herzlich bedanken. 
 

 
Die richtigen Muntermacher zur frühen Stunde. 

 
Nun kommen wir zu dem Sportlichen: 
Den ersten Schreck bekamen einige unserer Gastspieler beim Rundblick über die Anlage, als Sie 
unsere neue Bahn, den Favoritentöter, erspähten. Dass der Name Favoritentöter seine 
Berechtigung hat, sollten auch die Ergebnisse im Wettkampf zeigen. An keiner Bahn wurden mehr 
Schläge gebraucht. 
Da auch das Wetter einigermaßen mitspielte, es blieb trocken und auch die Temperaturen waren 
verträglich, konnte den ganzen Tag fleißig trainiert werden. 
 

 
Die ersten Trainingseindrücke. 

 



Am Sonntag begrüßte Turnierleiter K. Kersting unsere Gäste und gab das Schiedsgericht bekannt. 
SR. Wischeropp, Karsten vom BGC Wolfsburg, Pape, Roland vom MGC Göttingen und OSR 
Günter Hackenberg vom MGC Lohfelden. 
Unsere 2. Mannschaft hatte sich vorgenommen, hinter den Favoriten aus Goslar und Wolfsburg 
den 3. Platz zu erreichen. 
Wolle Döppner, der für die Einzelwertung mit zum engsten Favoritenkreis zählte startete mit einer 
für Ihn schwachen 26. Runde, aber dann in den folgenden 3 Runden ließ er es krachen, mit 21, 20 
und 22 Schlägen konnte er am Schluss mit 89 Schlägen knapp die Spitze behaupten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mal schauen, wie er das macht. Tim Clasen lässt seine Freude 

über eine 18er Runde aus. 
 
Tim Clasen schaffte als einziger eine 18, spielte aber auch eine 26 und wurde mit 90 Schlag 
zweiter vor Manfred Luckei der eine 92 spielte. Kommen wir nun zu der Mannschaftswertung. 
 
Der BGC Goslar spielte 4 gleichmäßig gute Runden und wurde mit insgesamt 578 Schlägen, was 
einen Schnitt von 24,083 bedeutete, erster Sieger. 
Der BGC Wolfsburg konnte mit 587 Schlägen (Schnitt 24,458) den zweiten Platz erreichen. 
Wir konnten unsere Vorgabe erreichen und spielten uns auf den dritten Platz mit 609 Schlag 
(Schnitt 25,375). Wenn wir in der 3. Spielrunde mit 159 Schlag nicht unser schlechtestes Ergebnis 
gespielt hätten, wäre vielleicht eine Überraschung drin gewesen. 
Der MGC Lohfelden mit 613 Schlag (Schnitt 25,542) wurde vierter. Fünfter mit 647 Schlägen 
(Schnitt 26,958) wurde der MGC Göttingen III. 
 
Der Tabellenstand nach dam 3. Spieltag hat folgendes aussehen: 
 
Mannschaft:    Ges. Schlag Schnitt  Punkte 
1. BGC Goslar   1781  24,736  22:02 
2. 1 BGC Wolfsburg   1772  24,611  18:06 
3. 1. MGC Lohfelden   1903  26,431  08:16 
4. 1.MGC Kassel-Vellmar II  1901  26,403  06:18 
5. 1. MGC Göttingen III  1902  26,417  06:18  
 
 
Nochmals die besten Durchgänge: 
 
Herren:  Clasen, Tim  Wolfsburg 18 (Bahnrekord eingestellt) 
Senioren I  Luckei, Manfred Lohfelden 21 
Senioren II  Döppner, Wolfgang Wolfsburg 20 
Jugend männlich Ludwig, Dominik Goslar  21 


